Ich danke allen Verantwortlichen in den Vereinen für die gute Zusammenarbeit in der abgelaufenen Saison 2008/2009. Herzlichen Glückwunsch den Staffelsiegern und Aufsteigern HSG Neudorf-Döbeln II und HSG Rückmarsdorf.

In den spannenden Aufstiegsspielen setzte sich die HSG Neudorf-Döbeln II gegen die TSG Schkeuditz und die HSG Rückmarsdorf gegen die SG Borna 09 durch.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich alle Vereine auffordern, ihre Meinung über die FKI (zwei oder eine Staffel, regional getrennt oder nicht) und über eine generelle Wiedereinführung der FKII (anstelle der 2. Staffel der FK I) zu sagen. Ich bitte Euch, Euch diesbezüglich an Lutz Kinne (Vorsitzender der TK) zu wenden, damit wir Eure Meinung bei der zukünftigen Planung berücksichtigen können.

Ich möchte Euch ferner darauf hinweisen, dass die Verantwortlichkeiten für die einzelnen Staffeln innerhalb der SBL neu verteilt worden sind. Ich bitte Euch, dies in der kommenden Saison zu beachten.

Hier wieder einige statistische Angaben zur Saison 2008/2009.

Die offizielle Abschlusstabelle könnt Ihr dem Internet entnehmen. Ich bitte zu beachten, das bei Punktgleichheit zunächst die Spiele gegeneinander ausschlaggebend sind. Somit haben in der Staffel 1 der SV Hartha II und Traktor Börln die Plätze gegenüber der ursprünglichen Tabelle getauscht, da der direkte Vergleich zu Gunsten von SV Hartha II ausging. In der Staffel 2 bleibt der LSV Südwest II vor dem VfK Blau Weiß Leipzig.

Die erfolgreichsten Torschützen waren in der Staffel 1 Jana Mäding (SG Lok Wurzen II) mit 127/35 Toren (Tore/davon 7m) in 22 Spielen (Quote 5,77), gefolgt von Daniela Backofen (HSG Muldental 03) 123/28 in 17 Spielen (Quote 7,24) und Jennifer Schräpfler (VfB Eilenburg) 103/14, 22 Spiele (Quote 4,68). Eine Trefferquote von mehr als 7 Toren pro Spiel konnte auch Diana Plockstieß (VfB Torgau) aufweisen, mit 72/32 Treffern aus 10 Spielen (Quote 7,20).

In der Staffel 2 waren Julia Uhlemann (SV Grün-Weiß Miltitz) mit 129/37 Toren aus 21 Spielen (Quote 6,14), Anna Trisch (TSG Schkeuditz) mit 125/61 Toren aus 19 Spielen (Quote 6,58) und Susan Junge (VfK Blau-Weiß Leipzig) mit 123/34 Toren aus 16 Spielen (Quote 7,69) am erfolgreichsten. Die Torschützenliste jeweils bis Platz 20 könnt Ihr dem Internet entnehmen. Die Tore in den Aufstiegsspielen wurden dabei nicht berücksichtigt!

In der Staffel 1 konnte die HSG Neudorf-Döbeln II all ihre Spiele gewinnen. Sie weißt damit auch die jeweils beste Heim- und Auswärtsbilanz auf.

Die erfolgreichsten Heimmannschaften waren

1. HSG Neudorf-Döbeln II
22:0 Punkte und 233:116 Tore

2. TSG Schkeuditz 

20:2 Punkte und 247:160 Tore

3. SV Grün-Weiß Miltitz
19:3 Punkte und 274:150 Tore

4. SG Borna 09

19:3 Punkte und 243:140 Tore

5. HSG Rückmarsdorf
19:3 Punkte und 246:151 Tore,

die erfolgreichsten Auswärtsmannschaften dagegen waren

1. HSG Neudorf-Döbeln II
22:0 Punkte und 274:134 Tore

2. HSG Rückmarsdorf
21:1 Punkte und 313:159 Tore

3. SG Borna 09

20:2 Punkte und 224:134 Tore.

Generell konnten in beiden Staffeln jedoch keine größeren Differenzen in der Heim - und Auswärtsbilanz festgestellt werden. Die Heimmannschaften waren insgesamt nur geringfügig erfolgreicher.

Die meisten Tore in der Staffel I hat die SG Lok Wurzen II geworfen (546/Quote 24,82), gefolgt von der HSG Neudorf-Döbeln II (507/25,35), die jedoch aufgrund von Spielabsagen gegnerischer Mannschaften 2 Spiele weniger ausgetragen haben und die beste Quote aufweisen können. Es folgt in der Staffel 1 die SG Borna 09 mit 467 Toren (Quote 22,24).

In der Staffel 2 warf die HSG Rückmarsdorf mit 559 Toren (Quote 26,62) die meisten Tore, gefolgt vom SV Grün-Weiß Miltitz (541 Tore, Quote 24,59) und TuS Leipzig-Mockau (503 Tore, Quote 22,86), wobei die TSG Schkeuditz bei 481 geworfenen Toren, aber einem Spiel weniger eine Quote von 22,90 aufweisen kann.

Die wenigsten Gegentreffer in der Staffel 1 kassierte die HSG Neudorf-Döbeln II mit 250 (Quote 12,50), gefolgt von der SG Borna 09 mit 274 (Quote 13,05) und der HSG Muldental mit 352 (Quote 16,00). In der Staffel 2 kamen die besten Abwehrreihen vom SV Grün-Weiß Miltitz mit 302 Gegentreffern (Quote 13,73), gefolgt von der HSG Rückmarsdorf (306 Gegentore, Quote 14,57) und der TSG Schkeuditz mit 338 Gegentreffern bei einer Quote von 16,10.

In der Staffel 1 setzte die HSG Rückmarsdorf II mit 23 die meisten Spielerinnen ein, gefolgt von der HSG Neudorf-Döbeln II (21) und dem SV Leisnig (20). Mit den wenigsten Spielerinnen kamen hier der VfB Eilenburg, der VfB Torgau und der SV Hartha II (je 15) aus.

In der Staffel 2 setzte die SG Motor Leipzig-West II mit insgesamt 24 Spielerinnen die meisten ein, je 22 wurden von der TSG Schkeuditz und dem TSV 1893 Leipzig-Wahren II eingesetzt. Die wenigsten Spielerinnen setzten der SC DHfK III und der VfK Blau Weiß Leipzig ein (je 14), gefolgt vom SV Lok Leipzig-Mitte (16).

Die fairsten Mannschaften in der Staffel 1 waren der SV Leisnig mit einem Koeffizienten von 1,70, gefolgt vom SV Hartha II (1,82) und der HSG Neudorf-Döbeln II (2,95). In der Staffel 2 waren dies der Leipziger SV Südwest II (2,55), der SC DHfK III (2,59) und die SG Motor Leipzig-West II (2,63). Der Fair-Play-Pokal-Sieger wird aber für beide Staffeln zusammen mit der Bezirksliga ermittelt. Die Gesamtwertung könnt Ihr den Internet entnehmen, sobald die Auswertung der Entscheidungsspiele um den Bezirksmeister vorliegt.

Ich wünsche allen Verantwortlichen und Spielerinnen einen schönen Sommer und viel Erfolg in der nächsten Saison! 

Falk Bartl

